
Prüfungsordnung
über die Berufsprüfung für Lichtplanerinnen und Lichtplaner

Änderung vom 7 MRZ. 2016

Die Trägerschaft,

gestützt auf Artikel 28 Abs. 2 des Bundesgesetzes über die Berufsbildung vom
13. Dezember 2002 1

beschliesst:

Die Prüfungsordnung vom 4. März 2014 über die Berufsprüfung für Lichtplanerinnen
und Lichtplaner wird wie folgt geändert:

3.32

Folgende Lehrgangsabschluss-Zertifikate müssen für die Zulassung zur
Abschlussprüfung vorliegen:

• Lichtplanerin / Lichtplaner SLG 1 oder gleichwertige Qualifikation
• Lichtplanerin / Lichtplaner SLG 2 (Innen- oder Aussenbeleuchtung) oder

gleichwertige Qualifikation
• Lichtplanerin / Lichtplaner SLG 3 oder gleichwertige Qualifikation
• Folgende zusätzlichen Kursausweise müssen für die Zulassung zur

Abschlussprüfung vorliegen:
• Kurs SLG Öffentliche Beleuchtung oder gleichwertige Qualifikation
• Kurs SLG Relux oder gleichwertige Qualifikation

(...)
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5.11
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Die Projektarbeit umfasst die Planung einer umfassenden Beleuchtungslösung. Der
Kandidat kann wählen zwischen einer Innenraumbeleuchtung (Gebäude inklusive
Notbeleuchtung und Aussenraum) oder einer öffentlichen Beleuchtung (Strasse,
Platz und Anstrahlung inklusiver elektrotechnischer Anbindung). Sie wird in
eigenständiger Heimarbeit erarbeitet. (...)

II

Diese Änderung tritt mit der Genehmigung durch das Staatssekretariat für Bildung,
Forschung und Innovation SBFI in Kraft.

Bern, 19. Februar 2016

Schweizer Licht Gesellschaft SLG

lvo Huber Al1 Studerus
Präsident G‘schäftsführer

Diese Änderung wird genehmigt.

Bern, !f2c)l t
Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SEFI

Rmy Hübschi
Leiter Abteilung höhere Berufsbildung


